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AMTSBLATT
DES KREISES OLKUSZ.

Abonnem entspreis vierteljährlich 3 K. Nr. 16. Olkusz, am 18. August 1916.

INHALT: 18. A ugust 1830 —  18. A ugust 1916. — (3 0 9 —310). — 309. B egnadigungen. — 310. Spenden.

18. August 1830. 18. August 1916.

Kaisers Geburstag!
Am 18. August vollendet Seine Majestät unser Allergnädigster Kaiser und König das 

86 Lebensjahr.
Welch eine Fülle von Ereignissen und Schicksalsfügungen zeichnet den Lebensweg 

unsers H errschers!
Kaum an der Schwelle des Mannesalters zu Seinem hohen Amte berufen, übernahm  

Kaiser Franz Josef I. die Regierung zu einer Zeit, da arge Stürme über den Kontinent fegten 
und Sein Reich erschütterten.

W eise Erkenntnis einer aufw ärtsstrebenden Entwicklung im Staatenleben und w ahr
haft empfundene Liebe zu Seinen Untertanen bahnten jedoch dem Völkerfrühling den Weg 
und schmiedeten einen unvergänglichen Ring um Kaiser und Volk.

W as an Glück und Trauer, m ehr denn ein Menschenalter hindurch, dem edelsten 
Monarchen zu Teil geworden, fand W iederhall in der Seele Seines Volkes; es jauchzte und 
weinte mit Ihm.

Die Freuden und Tränen Seines Volkes w urden aber auch zu den Seinigen.
Gleich edlem Gestein in dem Reif, den Seine Stirne trägt, streuen Gottesfurcht, Gerech

tigkeit und Edelsinn, diese Zierden und Grundfesten Seines Thrones, ihre Strahlen in die 
Herzen aller Nationen, die sich um Sein Szepter scharen.
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Gute wechselten mit bösen Jahren, auf lange Jahre friedlichen, glücklichsten Fortschrit
tes folgten schwere Zeiten unausweichlicher Stürme, immer aber lenkte des Kaisers Hand 
kraftvoll und zielbewusst das Ruder der Regierung und führte uns aus Sturm, aus Brandung 
w ieder in die Strahlen der alle W ogen glättenden Sonne.

Und heute, da der Feinde Habgier, der falschen Freunde Verrat die Erblande bedrohen, 
trägt Seines Volkes Kraft, des geliebten Kaisers und Königs eingedenk, die Fahnen zum 
blutigen Ringen weitausflügelnd über die Marken hinaus,

»Gut und B lut für unseren Kaiser, 
»Gut und B lut fü r ’s Vaterland!«

Millionen, welche dieses unerschütterliche Wollen zum Siege führt, w erden heute zu 
den erhebenden Klängen Haydns ihre Stimme zum Himmel r ich ten :

»Gott erhalte, Gott beschütze, 
»Unsern Kaiser, unser Land!«

309.
Begnadigungen.

Um  den  G eburtstag  unseres A llergnädigsten  M onarchen  auch  jen en  P ersonen , w elche w egen Ü bertre tung  
d er S trafgesetze  von  dem  M ilitärgerichte des k. u. 1c. K reiskom m andos in  Ollcusz veru rte ilt w erden  m ussten , 
d u rch  einen  beso n d eren  G nadenak t zum  Bew ussK Sin zu bringen , so finde ich  n a c h s t e h e n d e n  P e r s o n e n  
einen  T eil bezw . den  R est ih re r  S trafe im  G nadenw ege n a c h z u s e h e n  u n d  zw ar: L ad islaus G ranat, Jo se f  Rosz, 
L ad is lau s  Sroka, Jo h a n n  G aw ron, A nton N ajm rocki, A nton K ocyba, S tan istaus Czyz, S im on K udla, S tan islaw a 
M aliszew ska, Jözefa  Peciak , Jo se f  B aranek .

D abei gebe ich  m ich  d er sicheren  H offnung hin, dass d ieser G nadenakt, w elcher m it dem  G eburtstag  unseres 
e rh ab en en  M onarchen  im  inn igsten  Z usam m enhänge  sieht, n ich t n u r  von  den  b egnad ig ten  P erso n en  selbst, so n 
de rn  au ch  von  den  A ngehörigen, B ekann ten  und  einem  w eiten  ßevö lkerungsk re ise  d a n k b a re n  H erzens em pfunden  
w erd en  und d u rch  A nhänglichkeit, T reue  u n d  G ehorsam  unseren  A nordnungen  u n d  G esetzen gegenüber vergolten  
w erd en  w ird.

310.
Spenden.

A nlässlich  des G eburtstages Seiner A posto lischen  M ajestät un seren  A llergnädigsten  K aiser u n d  König F ran z  
Jo se f  I. h ab e  ich  für die A rm en des K reises Ollcusz den B etrag  von  10.000 K ronen  gespendet.

D as K reishilfskom itee in  Ollcusz h a t sich  angebo ten  diesen B etrag  am  18. A ugust 1. J. zu  verte ilen  und
zw ar w ie folgt:

an die K üche in  O lkusz  ...........................................................................................  2000 K ronen
» » » in  S la w k ö w .........................................................................................................  1000 »
» » » in  Pili c a ............................................................................................................  1000 »
» das S ichelhaus in  O lk u s z ..............................................................    300 »
» » K inderheim  in O j c o w ..................................................................................................  900 »
» » A m bula to rium  in Z a r n o w i e c     500 »
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an  das H ilfskom itee d er G em einde C ia n o w ic e   200 K ronen
» » » » » B oleslaw  .  ...........................................................  400 »
» » » » » Jan g ro t , .  ......................................................  300 »
» » » » » K id ö w   300 »
» » » » » K roczyce ...............................................   . . 300 »
» » » » » O g ro d z ie n ie c ...........................................................  300 »
» » » )> » R absztyn  ................................................................ 300 »
» » » » » S u to s z o w a   300 »
» » » » » S k a l a .........................................................................  300 »
» » » » » W o l b r o m ................................................................ 400 »
» » » » » Z a r n o w i e c ................................................................ 300 »
» » » » » S la w k ö w ....................................................................  300 »
» » » » » P ilica  .................................................  300 »
» » » » » O lkusz ....................................................................  300 »

Die O rtskom itees w erden  die fü r ih ren  B ere ich  b estim m ten  B eträge an  dem selben  T age u n te r die Ä rm sten 
d e r  b e treffenden  G em einden verteilen.

A usserdem  h ab e  ich  200 K ronen  für das Spilal in  Jan g ro t u n d  sch liesslich  1000 K ronen dem  israe litischen  
H ilfskom itee in  O lkusz behufs V erteilung  u n te r  die ä rm sten  Israe liten  des Kreises gespendet.

Der k. u. k. Kreiskommandant:

Oberst Edler von Kwiatkowski, m. p.

Krakow. - - Drulc W. L. Anczyca i Spölki.





Anhang zum Amtsblatte. N» 16. vom 18. August 1916.
ad Punkt. 309.

B e g n a d i g u n g e n .
Der k. u. k. M ilitärgeneralgouverneur hat anläßlich des Geburtstages Seiner Kaiser

lichen und Königlichen Majestät des Kaisers und Königs Franz Josef I. die gerichtlich 

auferlegten Strafen folgenden Personen nachgesehen und zwar :

beim Friedensgerichte in OJkusz.
Bornstein MalRa, Wicek Wiadysiaw, Cupiel Iionstanoya, Taczala Wiktorya, Kajda Pawel,

beim Friedensgerichte in Slawköw,
Pawlik Maryanna, Struzik Kazimierz. Spyra Jan, Trocinski Jan, Cembrzynski Jan, Cupiat Jözef 

Stachowicz Adam, Bachowska Elzbieta, Bachowska Maryanna, Tylec Wojciech,

beim Friedensgerichte in Skala.
Bober Katarzyna, Chochöl Pawel, Chochöi Wiktorya, Baranek W incenty1 Baranek Jakob’ Litewka 

Stanislaw, Rezler Wiadysiaw, Wöjeicka Helena, Opalski Jözef,

beim Friedensgerichte in Pilica
Kamela Jan, Domagaia Franciszek, Gajda Magdalena, Opilka Wincenty, Opilka Marek, Gajda 

Magdalena, Juda  Antoni, Chwalkowski Franciszek, Rak Stanislaw, Rak Jan, Soltysiak Franciszka, Cieii 

Jan, ^ tanek Maryanna, Rak Stanislaw, Rak Jan, Lesniak Jakob, Lisowski Aleksander, Podlewski Jaköb, 

Helka Jözef. Pelka Piotr, Biedak Juiian, Trzebiner Izrael, Korcipa Walenty, Bankiewicz Czesiaw, Wilk 

Jan, Witelc Mikolaj, Makiela Edward, Gamrot Jözef, Gamrot Jan, W itek Pawel, Grabowski Franciszek, 

W itek Andrzej, Z.yfa Piotr, Kaziröd Jan, Zederman Boruch, Paciej Romuald, Golcdorf Herszlik, Lasicka 

Maryanna, Lasicka Jözefa, Lasicka Barbara, Lasick Elzbieta, Nawrot Antoni, Kopec Zofia, Kopec Zofia, 

Iwanicka Maryanna, Pankuwski Josek, Pelka Jaköb,

beim Friedensgerichte in Zarnowiec.
Janas Ludwik, Borkiewicz Leonia, Kluszczynski Jan, Kasperczyk Jaköb, Zuchowicz Franciszek, 

Szwej Tumas,

beim Friedensgerichte in Wolbrom.
Dobiega Blazej, Broczkowska Elzbieta,: Orczyk Wojciech, Orczyk Wiadysiaw und Szczechla Andrzej.

Der K. u. k. Kreiskommandant

beim Militär - Kreisgerichte in Olkusz.
W isniewska Sophie, W ronski Leopold, Jäekel

und  teilweise Przerowski Mojsie, Pariser Chaim.

Der K. u. k. Kreiskommandant
Oberst Edler v. Kwiatkowski m. p.








